Angekommene Fremde vom 18. Mai. 
Die Hrn. Gutsb. v. Radonski aus Mosciejewko, v. Kierski aus Smiſzewo, 
b. Koſzynski aus Targowagörka, v. Skoraſzewski aus Schocken, o. Moſzezenski 
aus Ottorowo und Naufe aus Breslau, I. im. Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. 
Mikarre aus Lenſchin und Wilke aus Ciesle, Frau Gutsb. Komierowska aus Chra⸗ 
plewo, I, im Hotel de Dresde; Hr. Partik. Reimann aus Koͤnigsberg, Hr. Poſt⸗ 
Sekretair Woitak aus Labiau, Hr. Adminiſtrator Barth aus Elbing, Frau Gutsp. 
Hildebrand aus Dakow, Hr. Inſpektor Fallier aus Mitoskaw, Hr. Commiſſarius 


Baſzynski aus Dobrojewo, die Hen. Bürgerm. Neumann aus Sandberg und Lewan⸗ 


dowski aus Samter, Hr. Rathsherr Biethen aus Schwerin, die Herren Gutsbeſ. 
v. Skrzydlewski aus Sulencin und v. Wolski aus Kumorzyn, Frau Gutsb. v. Kar⸗ 
czewska aus Czarnotki, l. im Hotel de Berlin; Frau Gutsb. Baronin v. Kottwitz 

aus Tuchorze, Hr. Gutsb. Bandelow und Hr. Oberfbrſter Bandelow aus Dobrzyca, 
Hr. Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Peſchell aus Koſten, Hr. Buchhalter Franke aus Racot, 
Hr. Kaufm. Graner aus Bieberach, l. in der gold. Gans; die Herren Kaufl. Tietz 
und Mathan aus Birnbaum und Badt aus Grätz, l. im Eichkrauz; die Hrn. Paͤch⸗ 

ter v. Pradzynski aus Potazejewo und Wendorff aus Klein⸗Gultowi, Hr. Gutsb. 
v. Monczynski aus Lenartowo, l. in der großen Eiche; die Hrn, Kaufl. Behn aus 
Offenbach und Choromansei aus Warſchau, l. im Hotel de Rome; die Herren 
Gutsb. v. Szulorzynski aus Lubaſß und Wieſe aus Leſtonki, l. im Hötel de Ham 
pourg; die Hrn. Gutsb. Gebrüder v. Koſßzutski aus Magnufjewice, l. in den drei 
Sternen; Hr. Kaufm. Schiefer aus Liſſa, die Hrn. Handelsl. Birnbrei aus Gratz, 
Michael und Samuel aus Samoczyn l. im Eichborn; Hr. Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Wildt aus Stettin, l. in No. 92 Markt. N 
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N 


um Verkauf des BörfbCtabfiemehts gerte nebſt 


4 15 4 25 


der dabei liegenden abgeholzten Forſt⸗Parzelle mit einem Flaͤchen⸗Inhält von über: 


haupt 105 Morgen 140. [◻IKuthen ae rip 
ein Termin am 5. Juni d. J. um 2 


5 Herbſt im Domainen-Amte Jerka an 


eingeladen werden, daß die ſpeziellet 
Es beträgt incl. des. Gebäude 


genden Geundſteuer - 


— 


a) im Falle des Verkaufs zum reinen Eigenthum das 


die fbegielen Werkaufs-Bedingungen ſcpohl bei dem 

Förſter Herbſtein Moſchin als auch im alle dr 

werthö-neben-der-gefelichen-jahrlichgzu erle⸗ 
- =, 2 


des Meiſtgebots durch Lieitation ſteht 
hr Nachmitta vor dem Oberförſter 


„zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken 


Ober⸗ 


ef“ 1 X 
1 7 38 


mindeſte Kaufgeld ee e 1082 Rthlr. 


b) bei Uebernahme eines jahrlichen Domainen⸗Zinſes 


von 


23 Kthlr. und der obengedachten Grundſteuer das min 


BR Kaufgeld a „ f dee ur Mer 


N Ki 564 Rthlr. 15 Sgr. 


und hat der Meiſtbietende im Termine den Aten Theil des Meiſtgebots als Kaution 


zu deponiren. Poſen den 1. Mai 1840. 

/ ßiſche Regierung; 5 
Steuern, Domainen und Korften: 
. — — — — — ar 2 7 


h une K den iig i che Preu 
Abtheilung für die direkten 
3 N —— — 


> 


Matedi hierſelbſt und das Fräulein; Apol⸗ 
lonia Szumann, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 20. April 1840 die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur böffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 11. Mai 1840. 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiezney, ze Ur. Teofil Ma- 
tecki, Doktor medicinae tuteyszy i 


Apolonia Szumann Panna, kontra- 


ktem przedslubnym 2 dnia a. Kwie- 
inia 1840. roku wspöluos& maigtku 


i dorobku wylgeayli n!? 


u) Poznan, dnia IL 1. Maja 1840. 


Königl. Land- und Stadtgericht. Krell 84 d Ziems ko. mieyski. 


3) Der ee Emil 
zu Nieprufzet 

thilde Gramſch aus Buk, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 4. April 1840 die 


Gemeinſchaft der Guter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 

offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
SGrtcaͤtz am 28. April 1840. d 

Königl. Land⸗ u. Stadtgericht. 


Abel 
und die Friederike Ma⸗ 


Fodaie sie ninieyszem- do publi- 
ernéy wiadomoßci; ze dzierzawen 
Sorzelni Emil Abel 2 Niepruszewa 
i Friederika Mathilda Gramsch z Bu- 
ku, kontraktem przedslubnym 2 dnia 
4. Kwietnia 1840. r. wspölnose ma- 
igtku i dorobku wylaczyli, 

Grodzisk, dnia 28. Kwietnia 1840. 


Krol. 83d Ziems ko- mieyski. 


— — — 


2). Weochivendiger Verkauft 
Sand: und Stadtgericht zu 
i 6 N 


„ 2” ß. Bart Lo 4 
Der der verehelichten Johan George 
Herrmann au dem Grundſtück No. 11 zu 
Weiß ⸗Hauland ‚gehörige Antheil, abge 
ſchaͤtzt auf überhaupt 129 Rthlr. 3 ſor. 
2 pf. zufolge Der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, foll am 3. Septem⸗ 
ber. 1840 an ordentlicher Geichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. SA bei 8 
rät, den 23. April 1840... 
Königl. Land- und St adtgericht. 
e ieee dünn —- 
65) KVorhwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
88 * Scher o. d . „ 1051 
N Das zur Friedrich Lüdemannſchen Com 
Tkurs⸗Maſſe gehbrige, sub No. 1 zu Co⸗ 
lonie Buchwald, Schrodger Kreiſes, ges 
legene Grundſtück, abgeii trauf 1173 
MNihlt, zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Tore, ſoll am. 2 8ſten 
Auguſt 1840 Vormittags 10 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer 


den. nen dog. TIER 12 


* ie Fi desogss 
Alle unbekannten. Nealprdtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Proͤcluſton ſpͤͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden 
Schroda⸗ den 9. Maͤrz 4 840. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 

IR 248 4 2 ü 


rer e 
rind 


ee i ole msi Se töz2 
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Sprredas lonieczna. 
84d Z ie mis ko mie ys k I 
n Grodzisku. Zint i! 
Cnc nieruehomobci do zametney 
Herrmanowey nales gca, a pod Nr. 11. 
na Bialych holedrach lezgea, o golnie 
oszacowana na 129 Tal. 3 sgr. 2 fen. 
wedle taxy, mogacey byé przeyrza- 
ney. wraz 2 Wykazem hypotecznym 
1 warunkami w Registraturze, ma by6 
dnia 3. Wrzesnia 18 4 O, w miey- 
scu zwyklem:. posiedzen, sadowyeh 


...sprzedana.- 
Grodsisk, dnia 23. Kwietniar 840. 


Kröll. 83d Ziemsk o mieyski. 
nnn eee 
+1: SprZedaf fonlec an. 
Sd Ziemsk G mies kü 
% N r Amro d sie 
Grunt do massy konkursowéy nie- 
gdy Fryderyka Ludemann nalezgey, 
pod No. 1 na kolonii Buchwald, po- 
wiatu Szrodzkiego polozony, oszaco- 
wany na 1173 Tal. wedle taxy, mo- 
gacéy bye.praeyrzaney wraz aπ9]9] ka- 
zem hypotecznym i warunkami w re- 
gistraturze, ma byé dnia 28. Sier- 
punis 18 40 pred poludniem o g0- 
dzinie 10tëy τ ibieyscu posiedzen 
25 Hych sadewych sprzedeny- 
Waesysey niewisdomi pretendenei 
realni wah wic sig, azeby sig pod 
uniknienjem prekluayi aglosili nay- 
‚pöZniey wıterminie oanaczonym. 
Seroda, dnis 9, Marca 1840. 
Kröl, 83d. Ziemsko- miehski. 
st tm 
isn On n en 


—— 


x — 804 — 


6) Der Handelsmann Salomon Iſaak 


Oberndorff hierſelbſt und die unverehe⸗ 
lichte und minorenne Feige Halberſtamm, 
durch ihren Vater den Kaufmann Joſeph 
Heimann Simon Halberſtamm zu War⸗ 
ſchau, haben mittelſt Ehevertruges vom 
22. April 1840 die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Rawicz, am 11. Mal 1840.5 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


7) Ulber den Nachlaß des om 22ften 
December 1 835 zu Mixſtadt verſtorbenen 


Ackerbuͤrgers Grzeskowski und ſeiner am 


7. September 4836 mit Tode abgegan⸗ 
genen Ehefrau Marianna gebornen Na⸗ 
rawiez zuerſt verehelicht geweſene Dra⸗ 
baska, iſt heute der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsprozeß eroffnet worden. Der Ter⸗ 
min zur Anmeldung aller Anſpruͤche ſteht 
am 22. Juli c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor von Rappard im 
Partheien⸗Zimmer des hieſigen Gerichts 
an, zu welchem die bekannten und unbe⸗ 
kannten Gläubiger und namentlich der 
ſeinem Aufenthalt nach unbekannte Va⸗ 
leutin Drabeski vorgeladen werden. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller feinen etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig' bleiben follte, 
verwleſen werden. 


cznéy wiadomosci, 2e Salomon Iza- 
ak Oberndorf, handlerz tutey szy f 
maloletinia Panna Feige Halberstam, 
W Izastepstwie oyba swego Jözefa 
Heimana Szymona Halberstam, kupca 
wWarszawie, kontraktem przedslu- 
bnym z dnia 22. Kwietnia 1840, 7, 
wspölno$& maigtku i dorobku wylg⸗ 
czyli. n : rast 
Rawicz, dnia 1. Maja 1840. 

Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaie sie ninieyszem do publi- 


Ns 


Nad pozostatoscig w dniu 22. Gru-, 
dnia 1835. zmartlego w Mixstacie 
obywatela rölnego, Michata Grze- 
skowskiego i 20h jego Maryanny 


„ Narawiezöw' z. vote Drabeskicy, 


kıöra w dniu 7. Wrzeinia 1836. r. 
zmarla, otworzono dzis process spad- 
kO wo likwidacyiny. Termin dopo 
dania uszystkich pretensyi wyznaczo- 
ny, przypada na dzie na, Lipca 
r. b. na g. godzing przed poludmem 
w izbie stron tuteyszego Sgdu praeti 
panem Assesserem Ur. Rappard, na 
kterh wiademi i nienindemi wierzy- 
eiele, a mianowicie Walety Drahe- 
ski, ktörego pobyt nam nie wiadomy 
zapozywaig sie, 

Klos sig w terminie tym niesglosi, 
zostarie 4a uttseaigcego prawo pier · 
"Wszenistwaiakieby tbiat uznany, i 
2 pretensya swoig li do tego odestany, 
coby 1b er petedee Beg ge. 
nych wicraycleh pozostalosz. 


Kempen, am 15. März 1840 Kempno, dnis 15. Marca 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko - mieyski. 


# Proklama Gas soo. 
ins: . und Stadt „Gericht zw 
File h F 


Dies erichtliche Schuld und Pfund? 


Serra bn vom 3 1. März 1808 über 
400 Rthlr., welche die Eheleute Frei⸗ 
ſchulz Daniel Abraham und Marie Eliſa⸗ 
beth geborne Retzlaff unter Verpfändung 
des sub Nro. 1. zu Grünfter belegenen 
Freiſchulzenguts nebſt Zubehör zu Gunſten 
des Juſtiz⸗Aktuars Ackermann ansgeſtellt 
haben, und von dieſem mittelſt gericht⸗ 
licher Ceſſion vom 3. Oktober 1808 auf 
den Schlaͤchtermeiſter Chriftian Friedrich 
Ruͤſchke zu Filehne übertragen worden, 
iſt verloren gegangen. Es werden daher 
alle diejenigen, welche auf die gedachte 
„Kapitals «Forderung aus irgend einem 
Grunde Anſpruch zu haben glauben, na⸗ 
mentlich der Schlächtermeifter Chriſtian 
Friedrich Raͤſchke, deſſen Erben, Leos 
rien oder die ſonſt in ſeine Rechke getre⸗ 
ten ſind, hierdurch aufgefordert, ihre 
vermeintlichen Anfprü 9 4 Mo⸗ 
naten, ſpöͤteſtens aber in dem am Iſten 
he tember c. Vormittags 11 Ubr in 

ce Gerichts⸗Locale auſtehenden Ter⸗ 

e anzumelden und nachzuweiſen, wi⸗ 
een ſie mit ihren Anſpruͤchen auf 
die erwͤͤhnte Forderung präcludirt wer⸗ 
den, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 


dieſelhalb auferle t, das Dokument ſelbſt 


aber für a rt erklart werden wird. 
Denjenigen, welche ſich vertreten laſſen 
wollen, werden die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Domke und Hanke zu Mandatarien in 
wor gebracht. Ini 2 


men Osnae 
3 50 Z ie ms ko- mieyski 

BR „ Wieleniw 
Dokument sgdowy zastawny z in 
31. Marca 1808. na Talarow Ao0o, 
ktöry malzonkowie Daniel Abraham 
1 Marya Elzbieta z Retzlaföw soltyso-= 
wie, dia Aktuaryusza sprawiedliwo- 
sci Ackermann wystawili, zostal na 
solectwie wolnem w Zielanowie pod 
Nr. 1. poloZonym 2 przyleglosciami 
zabezpieczony, a przez tegoZ dnia 3. 
Pazdziernika 1808. r. Krystyanowi 
Fryderykowi Raeszke, rzeznikowi 
„ Wielenia sadownie cedowany, Za- 
gingt; dla czego sig wszystkich tych, 
ktörzy na rzeczony kapital 2 iakiego- 
kolwiek fundamentu prawa rosciẽ 

mysla, a mianowicie sukcessoröw lub 
cessyonaryusadw Krystyana Fryde- 
ryka Raeszke, albo tez tych, ‚ktörzy 
wiege prawa wstapili, ninjeyszem 
wzywa, aby takowe w trzech miesig- 
cach, czyli naypoZniey w terminie 
dnia 1. Wrzesnia r. b. o godz. IT. 
zrana w posiedzeniu Sadu naszego 
wyznaczonym zameldowali i dowo- 
dami wsparli, inaczey 2 ich preten. 
syami do Tzetzonego kapitalu preklu- 
dowani bad i na mocy tego im wie- 
cane milczenie natozone i zas doku- 
ment ‚powyäszy za amortyzowany 
Zostanie. 

Tym, ktörzy sie Wahpis da& cheg, 
przedstawiaig sig Ur. Damke i Han- 
ke, kommissarze sprawiedlixosci na 
obrondöw. 


—— 
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9) Ediktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des zu Cichowo verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Friedrich Wilhelm Albrecht 
iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. Der Termin 
zur Anmeldung aller Anſpruͤche ſteht a m 
27. Juni c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Rath o. Ziegler im Partheien-Zimmer 
des hieſigen Gerichts an. 5 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 


Zapozew edyllalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego w Cichowie Fry⸗ 
deryka Wilhelma Albrecht daiedzica, 


otworzono dais process Spadkowo-li- 


‚kwidacyiny. 


verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich melbenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 


verwieſen werden. ET 


Koſten, gm 10. Mörz 4840, 
Königl. Land⸗ 


. 


— 


10) Bekanntmachung. Fuͤr den in 
Schneidemühl verſtorbenen Doctor der 
Medizin Jobski ſteht auf dem Grundstücke 
No. 14 der Gtadt Wirſitz im Hypotheken⸗ 
buche Rubr. III. No. 1 aus der gericht⸗ 
lichen Obligation vom 11. März 1822 
eine Forderung von 100 Rthlr. nebſt 5 
Et. Zinſen, ex decreto vom 5. Sep⸗ 
tember 1833 eingetragen. 
Nach Angabe der Intereſſenten iſt die 


nnch wierzycieli pozostalo.. 


Rubryka III. 
dowéy d. d. 1 


Termin de, padania _ 
wszystkich pretensyi Wyzuaezony, 
przypada na dzien 27.,Czerweca 
r. b. o godzinie rotey przed polu- 
dniem w.izbie.stron tuteyszego Sadu 
przed Ur. Ziegler Radzeg Sadu Ziem- 
sko-mieyskiego, , 
Kto sig w terminie tym nie zglosi, 


5. 
ie ys ki. 


Obwieszczenie. Dia Ur, Jobskie- 
go, Doktora medycyny u Pile zmar- 
lego, jest na gruncie Nr. 14. W mie- 
Scie WVraysku, w.ksiedze hipgteczugy 
Ne. r. a obligacyi 53. 
*. Marca 1822. summa 
100, Falaröw. wraz z Procentem po. 
6, ‚od sta, * skutek dekretacyi 2 dnia 
5. Wrzesnia 1833. r. zahipotekowana, 
w ocles podania interepentow jest 


Poſt bezahlt, der unterm Sten September summe ta zaplacona, ae e 
1833 vom vormaligen Königl. Landge⸗ N 


richte zu Schneidemüuͤhl ertheilte Hypo⸗ 
thekenſchein aber verloren gegangen. 
Dem Antrage derſelben gemäß werden 
die Inhaber der Urkunde oder deren Er⸗ 
ben, Ceſſionarien, und Alle, die ſonſt in 


— 


A 2es2lego Krölewskiego; Sadu 
Ziemi, skiego Pilskiego 2 dnia 5. 


„Wrzesnia. 1833. r. zagingt. A 


Na wniosek,rzeczonych interessen. 


ic Zapozywaig sig wsaysey, posigdzi. 


ciele tego dokumentu, ich sukcesso- 


- 


— — — ——— —ñ̃— . T?——?2“Ꝙt 
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ihre Rechte getreten find, vorgeladen, ſich 


im Termine den 15. September . 


vor dem Deputirten Herrn Lands und 
Stadtgerichtsrath Arndt Vormittags 10 


Uhr an hieſiger gewohnlicher Gerichtsſtelle 
zu melden, widrigenfalls das Dokument 
für amortiſirt erklart, fie mit ihren Real⸗ 
Anſprüchen an daſſelbe und das Grund⸗ 
ſtück Wirſitz No. 44 präcludirt, und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. 5 x 


Lobſens, den 7. April 1840. 


Konigk Land- und Stadtgericht. 


11) Bekanntmachung. Dem Vaga⸗ 
bonden Johann Tomaſzewski aus Szele⸗ 
jewo ſind kürzlich als wahrſcheinlich ent⸗ 
wendet: 2 
e eee 
nem Merinno's mit grünem Kittay 
gefuttert 7 


abgenommen worden. Die Eigenthuͤmer 


werden aufgefordert, ſich im Geſchaͤfts⸗ 


Locale des hieſigen Gerichts binnen o ier 

Wochen zur Empfangnahme zu melden. 
SE, den 12. Mai 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


12) Bekanntmachung. Die HR 
ihre 


Auen ji rr 


verhelichte Callin hat bei Erreichung 


bedzie. 


rowie, eessyonarusze i wszysey ci, 


ktörzy w ich prawo wstapili, aby sie 
w terminie dnia 15. Wrzesniar. 
b. przed Depwowanym Ur. Arndt, 
Sedzig, zrana o godzinie Totey tu 
w inieyscu zwyklem posiedzen s3do- 
wych zglosili, gdy2' w przeciunym 
razie dokument ten amortyzowany, a 
wierzyciele 2 pretensyami do tego 
dokumentu i do gruntu rzeczonego 
w Wyraysku Nr. 14. prekludowane- 
mi i im wieczne milezenie natozonem 

Lobzenica, dnia 7. Kwietnia 1840. 
Krol. 83d Ziems ko - mieyski. 


bwieszcezenie. Tulaczowi Jano- 

wi Tomaszewskiemu 2 Szelejewä, 

odebrano pewno skradzione: 
1) widty od siana; 


ein 5 2) surdut zielono merynowy iuz 
2) ein abgetragener Ueberrock von gehe 


noszony izielong podszewkg ma. 
iacy. 2 

Waywaig sig wigc wlasciciele ni« 
nieyszem, aby sig w lokalu Sadu 
podpisanego naydaley w 4. tygo- 
Iniach do odebrania stawill. Baer: 
Gostyn, dnia 12. Maja 1840. r. 
Kr l. 84d Ziemsko.mieyski. 


u Catharina Theophilia geborne Neumann 
r Großjährigkeit mit ihrem Ehemanne dem 


JuſtizCommiſſarius Ferdinand Calin hierſelbſt, die provinziell hier ſtattfindende Ge⸗ 


meinſchaft der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Schroda den 4. Mai 1840. 


Kdnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
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13) Die Gras, und Gartennutzung verſchiedener Theile des a deen Feſtungs⸗ 


Terrains, ſo wie die Fiſcherei in der alten Warthe und den naſſen Graben ſollen 
pro 1840 in der gewoͤhnlichen Art verpachtet und gleichzeitig einige alte Gebaͤude, 
eine Partie Pappel⸗ und Obſtbaͤume, ein Pulverhaus mit eiſerner Thür, Untenſtlien x 
an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Der hierzu anſteheude Termin iſt auf 
den 25. Mai c. Morgens 6 Uhr im Fortifikations Bauhof anberaumt, wo auch 
die naͤhern Bedingungen mitgetheilt werden. Poſen den 16. Mai 4840, RE 
Königliche Feſtungs⸗Bau⸗ Direktion. 
e 


＋ 


14) Das vierte Konzert des philharmoniſchen Vereins wird nicht Mi twoch 


den 20. Mai ſondern erſt Sonnabend den 23. ſtattfinden. 
15) Die neu etablirte Tuchhandlung von Meyer Londner & Comp. in 
Poſen, Markt No. 95, im erſten Stock, empfiehlt einem hohen Adel und geehrten 


Publikum ihr durch direkte und vortheilhafte Einkaͤufe wohl aſſortirtes Lager von 


Niederländifchen, Franzdſiſchen und inlaͤndiſchen Tuchen aller Art; Sommer- und Wins 
ter⸗Bokskings, Atlas⸗Weſten in den neueſten und geſchmackvollſten Deſſins. Wir 


verſprechen die reellſte Bedienung zu möglichft billiger Preiſen, können wir die 
Ver ſicherung geben, daß jeder uns Beſuchende in jeder Art er 


16) Vom 1. Oktober d. J. iſt unter No, 34 Breslauer⸗Straße hierſelbſt, eine, 
zum größeren Betrieb dieſes Geſchaͤfts wohl eingerichtete, und im beſten Ruf ſie⸗ 
hende Vaͤckerei auf mehrere Jahre zu vermiethen. Naͤheren Aufſchluß hieruͤber er⸗ 
theilt der eben daſelbſt wohnende Buͤrger und Schneidermeiſter Herr Goldmann. 
Poſen im Mai 1840. Krug, der Eigenthümer. EEE 


nur 


17) Außer den läͤngſt in Comiſſion gehabten Grundſtücken habe ich neuerdings 
Haͤuſer auf gut belegenen, lebhaften Stellen, unter ſehr vortheilbaften Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen in Auftrag erhalten. Selbſtkäufer werden erſucht, ſich ſo bald als 
moͤglich an mich wenden zu wollen. Herrmann Mathias, 1 5 

ö Commiſſionair, Walliſchei No. 25. im alten Rathhauſt. 


18) Aus der Stammfhäferei des ‚Königlichen Domainen⸗Amts Herruſtadt 
kommen zu dem diesjährigen Wollmarkt 50 Stuͤck zwei und dreijährige Sprung⸗ 
boͤcke nach Poſen zum Verkauf an, und zwar im Gaſthof zum Eichkranz zu ſtehen 
kommen; garantirt wird für alle erbliche und anſteckende Krankheiten, auch ſind 
die Böcke noch in der Wolle zu ſehen. Amt Verrnſtadt im Mai 1840. 

Der Oberamtmann Sander. 


